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Zwei Fahrzeuge prallen frontal zusammen 
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Eine schwerstverletzte Frau forderte am Freitag gegen 10.40 Uhr ein Unfall auf der 
Bundesstraße 61 zwischen Uchte und der Abfahrt nach Darlaten. Nach dem 
Durchfahren einer leichten Rechtskurve geriet eine 61-jährige Frau aus Warmsen mit 
ihrem Seat Fahrzeug, aus Fahrtrichtung Sulingen kommend, ins Schlingern und prallte 
in die linke Straßenleitplanke. Von dort schleuderte sie zurück auf die Fahrbahn und 
wurde von einem entgegenkommenden Kleinlastwagen in der Beifahrerseite getroffen. 
Während die vier Insassen, alle Mitarbeiter einer Firma aus dem Landkreis Vechta, 
selbständig ihre Fahrzeugkabine verlassen konnten, wurde die Frau in ihrem Auto 
eingeklemmt und war nicht mehr ansprechbar. 

Die Feuerwehren aus Uchte, Warmsen, Kleinenheerse-Glissen, Lohhof und 
Hoysinghausen befreiten zusammen mit dem Notarzt aus Sulingen und dem 
Rettungsdienst aus Warmsen die schwer Verletzte. Vor Ort landete auch der 
Rettungshubschrauber Christoph 6 aus Bremen, der die Verletzte in ein Krankenhaus 
nach Hannover einlieferte. Die Feuerwehr sorgte auch für die Ableitung des Verkehrs 
während der Unfallaufnahme durch die Polizei aus Stolzenau, Dabei stellte die Polizei 
auch eine Ölspur auf der Fahrbahn fest. Die B 61 blieb für die Spurensicherung über 
mehrere Stunden voll gesperrt. 
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